
 

 
 
 
 
WTI Harbin und GSI – eine internationale Partnerschaft 
 

 
 
Herr Prof. Xie im Kreise deutscher Kollegen zu Besuch bei der FAM Magdeburger 
Förderanlagen und Baumaschinen GmbH 

 
Im Jahre 2009 feiert das WTI (Welding Training Institute) Harbin, China, sein 25-jähriges 
Bestehen und zugleich die ebenso lange andauernde Partnerschaft mit der GSI SLV 
Duisburg. Es wundert daher nicht, dass Herr Prof. Yinglong Xie, Institutsdirektor des WTI, 
bereits im Januar Deutschland besuchte. Neben den vielen Arbeitsthemen, die die Partner 
heute verbinden, sind es auch persönliche Kontakte die beide Seiten gern pflegen. Aus dem 
deutschen Aufbauprojekt ist eine Partnerschaft entstanden, in der beide Seiten auf gleicher 
Augenhöhe und zum gemeinsamen Vorteil die Schweißtechnik weiter entwickeln. Für beide 
Partner steht die Aus- und Weiterbildung an erster Stelle.  
Mit dem WTI ist eine Einrichtung entstanden, die im internationalen System des IIW 
(International Institute of Welding) eine führende Rolle aufgrund ihrer hohen Anzahl an 
schweißtechnischen Ausbildungen einnimmt. Schon bald könnte insbesondere mit Blick auf 
die Anforderungen des chinesischen Marktes das WTI zum ausbildungsstärksten Institut 
weltweit avancieren.  
Dass eine länderübergreifende Partnerschaft sich dann auch auf international agierende 
Unternehmen konzentriert, zeigt der Besuch bei FAM – Förderanlagenbau Magdeburg, 
deren Kunden ebenfalls weltweit zu finden sind.  
Neben den inzwischen zahlreichen Aktivitäten deutscher Kollegen in China wird die GSI die 
Partnerschaft auf der Internationalen Fachmesse „Schweißen und Schneiden 2009“ in Essen 
zum Ausdruck bringen und zu diesem Anlass die chinesischen Kollegen erwarten.  


